
Von Vorbildern lernen –
Nachhaltigkeit im Sportverein

voranbringen

23. Februar 2026 

Unterstützt durch:



17:30 Uhr LAG 21 NRW Begrüßung

 

17:45 Uhr Themenfelder und Hebel für nachhaltiges Handeln im Sport

18:05 Uhr Kategorie 1: Kleine Vereine 

18:30 Uhr Kategorie 2: Große Vereine 

18:55 Uhr Landessportbund NRW: Fördermöglichkeiten & Unterstützung 

19:10 Uhr Ausblick & WestDerby Zukunft 2026 

19:20 Uhr Fragen & Netzwerken 

Agenda



Die LAG 21 NRW stellt sich vor

▪ Interkommunales und zivilgesellschaftliches Netzwerk 

➢ 75 Kommunen und 30 NRO

▪ Beratung, Moderation, Wissenstransfer, Forschung zur 
Umsetzung einer Nachhaltigen Entwicklung

▪ Expertise in über 100 kommunalen, regionalen, nationalen 
und internationalen Projekten und Kampagnen

▪ Finanziert durch Bundes- und Landesministerien, 
Stiftungen und Mitglieder 

▪ Bundesweites Netzwerk: Regionale Netzstellen 
Nachhaltigkeitsstrategien (RENN)
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- 2019- 2024 

- RENN.west: NRW, Hessen, 
Rheinland-Pfalz & Saarland  

- Video-Kampagne, 
Konferenzen, WestDerby 
Zukunft, Kommunikations-
materialien 

  BUNA

- 2023-2025

- Forschungsprojekt 

- Handlungsempfehlungen 
für Vereine und Verbände

- Kooperation mit dem DOSB

- gefördert vom BMUV

- 2025- 2027 

- Teil des LAG 21 NRW- 
Projekts „Aufbruch 
Nachhaltigkeit“

- Förderung durch MUNV 
NRW

- Kooperation mit dem LSB 
NRW 

LAG 21 NRW: Zeitreise - Sport und Nachhaltigkeit



WAS IST ES?  Wettbewerb für Nachhaltigkeitsaktivitäten von Sportvereinen aller Größen und 
 Sportarten aus NRW 

WAS GIBT ES?  Preisgeld, Kommunikationspaket, Vernetzung und Austausch zum Thema 
  Nachhaltigkeit im Sport

Wirkungsvollen Projekten

Struktureller Verankerung von Nachhaltigkeit im Verein (Strategien, 
Leitlinien, Aktionsplan, Vereinsstatuten, AGs, Beauftragte etc.)

Auseinandersetzung mit SDGs 

Auszeichnungswürdig sind Vereine mit: 

Gefördert durch:       In Kooperation mit:

WestDerby Zukunft – NRW Edition



Insgesamt: 80 Bewerbungen 

GROßE 
VEREINE:

41%

KLEINE
VEREINE:
59%

BEWERBUNGEN NACH
KATEGORIEN:

VERTRETENE
SPORTARTEN:

Übersicht Bewerberfeld



Auf diese Dimensionen der 
Nachhaltigkeit zahlen die 

eingereichten Projekte ein:

SOZIALES

UMWELT

WIRTSCHAFT

Auf diese SDGs zahlen die 
eingereichten Projekte ein:

Übersicht Bewerberfeld



Gewinner des WestDerby Zukunft 2025



Nachhaltigkeit im Sport – Von ersten 
Schritten zur Strategie

LAG 21 NRW 23.02.2026 Webinar “WestDerby Zukunft 2025”

Yannic Burstert 
wissenschaftlicher Mitarbeiter der LAG 21 NRW 

Projekt „Breitensport, Umwelt und 
Nachhaltigkeit (BUNA)“



ANPFIFF: BEGRÜSSUNG



LAG 21 NRW 

WAS UNS BESCHÄFTIGT

Multiple Krisen – die Herausforderungen unserer Zeit

12
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Die 17 globalen Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen

WAS UNS ANTREIBT

LAG 21 NRW 23.02.2026



STARKES NACHHALTIGKEITSVERSTÄNDNIS

LAG 21 NRW 

Quelle: eigene Darstellung nach Stockholm Resilience Centre (2016)​
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LAG 21 NRW 

NACHH

Breitensport als 

Betroffener

• Extremwetterereignisse

• Demographischer Wandel

• Rechtsextremismus

• …

1 2 3
Breitensport als 

Verursacher

• Treibhausgasemissionen

• Austrag von Mikroplastik

• Abfall

• ...

Breitensport als 

Katalysator

• Sport als Motor für die SDGs.

• Vorbildfunktion in 

verschiedenen Bereichen

• ...

NACHHALTIGKEIT & SPORT

23.02.2026



Projektlaufzeit
August 2023 – Juli 2025

Ziele
• Förderung von Umweltschutz und Nachhaltigkeitsbestrebungen im deutschen Breitensport
• Sichtbarmachung und Wertschätzung von guten Beispielen
• Formulierung von konkreten Handlungsempfehlungen für verschiedene Entwicklungsgrade

LAG 21 NRW 

Hintergrund
Der Breitensport hat in den vergangenen Jahren wichtige Schritte zu einer nachhaltigeren Sportausübung 
unternommen und es gibt eine Vielzahl ausgezeichneter Projekte. Das Forschungsprojekt hat deswegen eine
systematische Gesamtanalyse der Aktivitäten durchgeführt, um praxisnahe Handlungsempfehlungen für die 
Verbands- und Vereinsebene zu entwickeln.

DAS BUNA-PROJEKT
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LAG 21 NRW 

BUNA: METHODEN

METHODISCHES VORGEHEN

Literaturrecherche

Vereinsumfragen

Fokusrunden & 

Konferenzen

Verbansinterviews

Nachhaltigkeits-

Rahmenwerke aus der 

Politik (n = 37)

Nachhaltigkeits-

Rahmenwerke aus dem 

Sport (n = 71)

Finanzierung

Kommunikation

Nachhaltigkeitsstrategie

Engagement & Ehrenamt

Umsetzungsstand

Herausforderungen

Rolle der Verbände

Unterstützungsbedarfe

Umsetzungsstand

Herausforderungen

Rolle der Vereine

Unterstützungsbedarfe

....

23.02.2026



BUNA: SCHLÜSSELERGEBNISSE

LAG 21 NRW 

Themenfelder
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BUNA: SCHLÜSSELERGEBNISSE

LAG 21 NRW 

Hebel

23.02.2026



Zusammenfassung

BUNA: SCHLÜSSELERGEBNISSE

LAG 21 NRW 

Große Herausforderungen in der Finanzierung, Kommunikation und dem Ehrenamt.

Vereine und Verbände wünschen sich mehr Unterstützung & Orientierungshilfen.

Nachhaltigkeit wird in Vereinen und Verbänden bereits oft punktuell umgesetzt.

Kosten-Nutzen-Faktor ist oft der Hauptantrieb für nachhaltiges Handeln.

Ein ganzheitliches Nachhaltigkeitsmanagement ist entscheidend.

Alte Denkmuster und Hierarchien hemmen innovative Pfade.

23.02.2026



LAG 21 NRW 

BUNA: HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN
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AUFBAU UND STRUKTUR

LAG 21 NRW 23.02.2026



https://www.menti.com/alms49f6d8y4

https://www.menti.com/alms49f6d8y4https://www.menti.com/alms49f6d8y4 https://www.menti.com/alms49f6d8y4

GUTE BEISPIELE

LAG 21 NRW 23.02.2026
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ZU DEN HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN

LAG 21 NRW 

lag21.de/nachhaltigkeit-sport

23.02.2026
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QUESTIONS & ANSWERS



Urheberrecht

Alle Rechte vorbehalten. Die in dieser Präsentation enthaltenen Inhalte, Konzepte, Ideen, Grafiken und Bilder unterliegen dem Urheberrechtsschutz und dürfen

ohne ausdrückliche schriftliche Genehmigung des Rechteinhabers weder ganz noch teilweise vervielfältigt, verbreitet oder in anderer Weise genutzt werden. Die

dargestellten Abbildungen und Konzepte dienen der Veranschaulichung und stellen keine verbindliche Wiedergabe der Realität dar. Jegliche Ansprüche oder

Haftungen aufgrund von Abweichungen zur Realität werden ausgeschlossen.

ABPFIFF

Vielen Dank fürs Zuhören!

Weitere Informationen und Kontakt unter: 

https://www.lag21.de/nachhaltigkeit-sport/

LAG 21 NRW e.V.

Deutsche Straße 10

44339 Dortmund

Germany

info@lag21.de

www.lag21.de

Folgen Sie uns

LAG 21 NRW 23.02.2026



Finalisten des WestDerby Zukunft 2025 
23. Februar 2026 

Unterstützt durch:



TOP 2
Kleine Vereine

bis 600 Mitglieder



Nachhaltigkeit bei der DJK Ruhrwacht e.V.
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Nachhaltigkeitsstrategie der DJK Ruhrwacht



▪ Text Ebene 

➢ Text Ebene 2 Test

23/02/26 www.lag21.de 31

Nachhaltigkeitsbeispiele der DJK Ruhrwacht
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Nachhaltigkeitsbeispiele der DJK Ruhrwacht 



▪ Text Ebene 

➢ Text Ebene 2 Test

23/02/26 www.lag21.de 33

Nachhaltigkeitsbeispiele der DJK Ruhrwacht



Außenwirkung ist wichtig!
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www.djk-ruhrwacht.de/verein/nachhaltigkeit/

@djk_ruhrwacht_nachhaltigkeit

nachhaltigkeit@djk-ruhrwacht.de
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Fazit:

Nachhaltigkeit lohnt sich für einen Sportverein!

Jeder Sportverein kann Nachhaltigkeit!

Jeder Sportverein macht nämlich schon 
Nachhaltigkeit! Mit kleinen Schritten anfangen!

Hauptsache anfangen!

Mut zur Lücke!
Nachhaltigkeit im Sportverein ist ein Prozess!



Swim Race Days
Nachhaltigkeit im Schwimmsport 

– praktisch umgesetzt

Dortmund, 23.02.2026



Wer wir sind

23/02/26 www.lag21.de 38

• Mehrtägige Wettkampfserie im Schwimmsport

• Ehrenamtlich organisiert

• Leistungsorientiert und gemeinschaftlich

• Nachhaltigkeit als Teil des Gesamtkonzepts
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Warum beschäftigen wir uns mit Nachhaltigkeit?

Haltung & Verantwortung

• Sport bewegt Menschen – und trägt gesellschaftliche Verantwortung

• Als Verein mit über 125 Jahren Geschichte denken wir langfristig

• Nachwuchsförderung heißt auch Zukunftsfähigkeit sichern

Wie sind wir dazu gekommen?

• Erste Diskussionen rund um Ressourcenverbrauch bei Events

• Bewusstsein: Wettkämpfe erzeugen Wirkung – positiv wie ökologisch

• Entscheidung: Nachhaltigkeit nicht als Zusatz, sondern als Strukturthema
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Beispiel: Swim Race Days

Was macht sie besonders?

• Nachhaltigkeit im Kerngeschäft des Events

• Reduktion von Einwegmaterialien

• Wiederverwendung & Upcycling von Eventmaterialien

• Bewusste Partnerwahl (regional, werteorientiert)

• Transparente Kommunikation gegenüber Teilnehmenden

Warum inspirierend für andere Vereine?

• Ehrenamtstauglich

• Schrittweise umsetzbar

• Übertragbar auf andere Sportarten
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Blick nach vorn: Wie geht es weiter?

Strukturell

• Messbarkeit weiterentwickeln (Wirkung, nicht nur Maßnahmen) 

Stichwort: Gemeinwohlbilanzierung

• Nachhaltigkeit als festen Bestandteil der Swim Race Series ausbauen

Inhaltlich

• Weitere Reduktion von Ressourcenverbrauch

• Stärkere Einbindung von Partnern & Mitgliedern

• Austauschformate mit anderen Vereinen

Unser Ziel

• Nachhaltigkeit soll selbstverständlich werden –

im Training, im Wettkampf und in der Vereinsführung.
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Kontaktdaten

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

SV Westfalen Dortmund von 1896 e. V.
Schönhauser Str. 7
44135 Dortmund
post@svwestfalen.de 

mailto:post@svwestfalen.de


TOP 2
Große Vereine

ab 600 Mitglieder



Langfristig denken. Nachhaltig handeln. 
Nachhaltigkeit beim TSV GWD Minden e.V. – 

Gemeinsam das Richtige tun



Allgemeine Informationen

In diesem Dokument stellen wir wesentliche Inhalte unseres Nachhaltigkeitsengagements dar. Das Statement 
beschreibt schwerpunktmäßig, auf welcher Haltung unser Engagement basiert, wohin wir uns entwickeln wollen 
und welche Schritte wir auf diesem Weg gehen werden. Auf dieser Basis dient es insbesondere dazu, den Dialog 
mit unseren Stakeholdern weiter anzuregen und zu intensivieren.

Mit diesem Statement legen wir erstmals die wichtigsten Ziele der zentralen Handlungsfelder unseres 
Nachhaltigkeitsengagements im Verein offen. 



Hintergrund

Nachhaltigkeit ist überall ein Gesprächsthema – sei es in den Medien, in unseren Städten oder im Familien- und 
Freundeskreis. Aber was steckt wirklich hinter diesem Begriff? Was bedeutet Nachhaltigkeit und welche 
Auswirkungen hat das für uns beim TSV GWD Minden? 
Mit diesem Informationsmaterial wollen wir gemeinsam Antworten auf diese Fragen finden. Wir möchten als 
Traditionsverein unsere Werte leben, Haltung zeigen und verdeutlichen, warum Nachhaltigkeit schon immer eine 
bedeutende Rolle für uns gespielt hat – und warum sie in Zukunft noch wichtiger wird. Unser Ziel ist es, 
gemeinsam dafür zu sorgen, dass unsere Lebenswelt auch für zukünftige Generationen lebenswert bleibt.
Deshalb laden wir euch ein, euch die Zeit zu nehmen und euch intensiv mit den folgenden Seiten 
auseinanderzusetzen. Zusammen haben wir bereits viel erreicht, aber nur euer täglicher Einsatz ermöglicht es 
uns, unsere ambitionierten Ziele zu verwirklichen. Packen wir es gemeinsam an, um den TSV GWD Minden e.V. 
nachhaltig und zukunftsfähig aufzustellen.



Nachhaltigkeit – was bedeutet das?

Fragt man den Duden nach dem Begriff Nachhaltigkeit, dann erhält man folgende Antwort:



Aber was heißt Nachhaltigkeit für uns beim TSV GWD Minden e.V.

▪ Wir interessieren uns für die langfristige Entwicklung unseres Vereins

▪ Wir sind davon überzeugt, dass nachhaltiges Handeln zu unserem wirtschaftlichen Erfolg beiträgt. 

▪ Kooperation und Projekte sind wesentliche Säulen der Zusammenarbeit mit unseren Stakeholdern. 

▪ Unsere verwendeten Produkte leisten einen Beitrag zur Nachhaltigen Entwicklung. 

▪ Wir haben eine Verantwortung der Gesellschaft gegenüber, der wir nachkommen müssen und möchten

▪ Wir schaden unserer Umwelt nicht, sondern erhalten sie und tragen zu ihrer Erholung bei.

▪ Engagierte und kompetente Mitglieder, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie Ehrenamtler, sind Voraussetzung für unseren Erfolg.

▪ Unsere Vereinskultur lebt von Vielfalt, Chancengleichheit und Respekt.

Um die Themen, die uns als Verein besonders wichtig sind, anschaulich darzustellen, haben wir den GWD Nachhaltigkeitskreis, angelehnt an 
unser Vereinslogo entwickelt. Er fasst alle Bereiche, in denen wir uns engagieren und weiterentwickeln wollen, übersichtlich zusammen.



Der GWD-Nachhaltigkeitskreis

Ökologische Verantwortung
SozialeVerantwortug
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Verantwortungsvolle Vereinsführung
Wirtschaftlichkeit Innovationsfähigkeit

Anti-Korruption

Werte und Identität
Nachhaltigkeit ··· Erfolgsorientierung ··· 

Exzellenz ··· Leidenschaft
Zusammenarbeit ··· Verbindlichkeit ··· 

Wertschätzung ···Einmalig ···Echt ···Von hier



Ökologische Verantwortung

Unser Handeln hat Auswirkungen auf die Umwelt. Die zeigt sich vor allem in den Bereichen Energie und Emissionen, Wasser und 
Abfall. Für alle drei Bereiche arbeiten wir an Ideen und Lösungen, um unseren Einfluss auf die Umwelt so gering wie möglich zu 
halten. 

Um unserer ökologischen Verantwortung gerecht zu werden, haben wir uns folgende Ziele gesetzt:

• Energieverbrauch und Emissionen
wir wollen zur Klimaneutralität beitragen
z.B durch Umstellung auf „Grünen“ Strom und „Grünes“ Gas

• Wasserverbrauch
Reduktion des Wasserverbrauchs durch geeignete technische Maßnahmen sowie verantwortliches Handeln

• Abfallvermeidung und –reduktion
Wir orientieren uns an einem Wertstoffmanagement, das dem Ansatz der Kreislaufwirtschaft entspricht. Das heißt, wir werfen Reststoffe nicht 
weg, sondern führen sie wieder der Kreislaufwirtschaft zu, so dass neue Produkte daraus entstehen und setzen konsequent auf 
Mehrwegprodukte



Ökonomische Verantwortung

Nachhaltiger Erfolg braucht eine solide Basis – deshalb setzen wir beim TSV GWD Minden e.V auf wirtschaftliche Stabilität, langfristige 
Partnerschaften und verantwortungsbewusstes Handeln. Als traditionsreicher Verein ist es unser Anspruch, nicht nur sportlich, sondern auch 
wirtschaftlich nachhaltig zu agieren. Durch eine enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit unseren Partnern und Sponsoren sichern wir 
die finanzielle Zukunft des Vereins und schaffen einen Mehrwert für Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, Vereinsmitgliedern, Ehrenamtlern, Fans 
und die gesamte Region. Unser Fokus liegt auf einer nachhaltigen Entwicklung, die wirtschaftliche Vernunft mit sozialer Verantwortung 
verbindet – Einmalig. Echt. Von hier. 



Gesellschaftliche Verantwortung

Im Bereich der sozialen Nachhaltigkeit sowie der sozialen Gerechtigkeit setzt sich der TSV GWD Minden e.V vielfältig ein. 
Wir sprechen gesellschaftsrelevante Themen an und engagieren uns im Verein für ein positives Miteinander

Zu unserer Verantwortung gehört es auch, dass wir unser Fachwissen und unsere Kompetenz dort einsetzen, wo sie in der Gesellschaft dringend 
gebraucht werden. Die Grundlage für all unsere Aktivitäten sollte dabei immer die strikte Einhaltung der Menschenrechte sein.

Die Projekte 

• GWD-Bildungspartnerschaft
• GWD-Handballcamps
• Judo als Gewaltprävention

zahlen unter anderem darauf ein



Verantwortung für Vereinsmitglieder,Mitarbeiter und Ehrenamtler

Dass wir als Verein schon so lange so erfolgreich sind, das verdanken wir vor allem unserem gemeinschaftlichen Engagement! Jede und jeder 
Einzelne von uns trägt mit Einsatz und Fachwissen dazu bei, dass wir Tag für Tag ein Stückchen besser werden und gemeinsam etwas Großartiges 
schaffen. Darauf konnten wir uns in den vergangenen mehr als 100 Jahren immer verlassen, und darauf wollen wir uns auch in Zukunft weiterhin 
verlassen können. Voraussetzung hierfür sind zum Beispiel moderne Arbeitsbedingungen, faire Vergütungen und Entwicklungsmöglichkeiten. Wir 
haben hohe Ansprüche an unsere Arbeitssicherheit und die Gesundheitsvorsorge.

Entwicklung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie Ehrenamtlern 

Wir integrieren Nachhaltigkeit systematisch und sinnvoll in unsere Weiterbildungsangebote. Wir werden sowohl Informationsveranstaltungen als 
auch Workshops hierzu anbieten. Außerdem werden wir Nachhaltigkeitsexperten Ausbilden und die Aus- und Weiterbildung unserer Trainerinnen 
und Trainer, Übungsleitern und Ehrenamtlern um wichtige Nachhaltigkeitsaspekte ergänzen. Wir sind davon überzeugt, dass unsere Mitarbeiter den 
Unterschied machen. Daher ist uns eine kontinuierliche und anspruchsvolle Aus- und Weiterbildung besonders auch im sportlichen Bereich sehr 
wichtig. Wir wollen sie fordern und fördern und erwarten von ihnen eine hohe Eigenverantwortlichkeit. Dies setzt auch mit Blick auf 
Nachhaltigkeitsfragen entsprechende Kenntnisse voraus. 



Verantwortung für Vereinsmitglieder, Mitarbeiter und Ehrenamtler

Arbeitssicherheit und Gesundheit 

Wir stärken den Bereich Arbeitssicherheit und Gesundheitsmanagement durch entsprechende interne und externe Bildungsangebote sowie durch 
klare Strukturen und Rahmenbedingungen.
Die Arbeitssicherheit und Gesundheit unserer sportlich Aktiven wie auch unserer Mitarbeiter und Ehrenamtlern steht bei uns kompromisslos an 
erster Stelle. Wir wollen eine so hohe Arbeitssicherheit wie möglich gewährleisten und die Gesundheit unserer sportlich Aktiven wie auch unserer 
Mitarbeiter und Ehrenamtlern unter allen Umständen erhalten und fördern. Dabei halten wir nicht nur die gesetzlich vorgeschrieben Regularien und 
Gesetze ein, sondern entwickeln darüber hinaus viele weitere freiwillige Maßnahmen. Diese reichen von technischen Sicherheitsvorrichtungen über 
Arbeitsanweisungen bis hin zu Schulungen und Aufklärungskampagnen. Um ihre Gesundheit zu erhalten und zu fördern, bieten wir unseren 
sportlich Aktiven und Mitarbeitern zahlreiche gesundheitsfördernde Maßnahmen an. Hierzu zählen Sportprogramme und Gesundheitstage genauso 
wie Ergonomiemaßnahmen und Vorsorgechecks. 

Vielfalt und Chancengleichheit

Wir setzen uns für die Chancengleichheit im Verein ein. Unabhängig von Geschlecht, Kultur, Herkunft, Hautfarbe oder Behinderung



Die 17 Nachhaltigkeitsziele

2015 haben die Mitgliedsstaaten der Vereinten 
Nationen die Agenda 2030 verabschiedet. In dieser 
Agenda wurden 17 Ziele definiert, die sogenannten 
Sustainable Development Goals. Mit diesen Zielen 
wurden erstmals konkrete Vorga-
ben für ein nachhaltiges Handeln entwickelt, die 
sowohl von Staaten als auch von Unternehmen 
über Vereine bis hin zu Einzelpersonen angestrebt 
werden sollten. Immer mehr Vereine richten ihre 
Nachhaltigkeitsstrategie an diesen Zielvorgaben 
aus und berichten darüber, welchen Beitrag sie zur 
Erreichung dieser Ziele leisten.

Auch wir wollen das tun!



Maßnahmen 2025

Auf dieses Ziel zahlt die GWD-Bildungspartnerschaft ein

Fortführung mit mindestens 4 Veranstaltungen / Jahr
→ geplant und in Vorbereitung Juni 2025 „Speed Dating“ Denios

Auf dieses Ziel zahlt die Kooperation mit der bkk Melitta hmr ein

Ernährungskurse für den Leistungsbereich und vereinsmitglieder in Vorbereitug

Auf dieses Ziel zahlt u.a die Umstellung auf Mehrweg ein

Konsequente Umstellung auf Mehrweggeschirr im gesamten Verein und bei allen Veranstaltungen



Maßnahmen 2025

Auf dieses Ziel zahlt das Projekt „GWD for nature“ ein

Umsetzung von mindestens 2 Aktivitäten / Jahr
→ geplant Aktion Kita Arche in Dankersen

Auf dieses Ziel zahlt die Umstellung auf „grüne“ Energie im Jugendheim ein

Umstellung bei gas und Strom auf „grüne“ Energie

Auf dieses Ziel zahlen die Handballcamps ein

Mindestens 2 Camps pro Jahr, ideal 4



grüner weg in die Zukunft “ eine Partnerschaft für Klimaresilienz
Ein Projekt des TSV GWD Minden e.V und Wagner Garten und Landschaftsbau 

Unser Partner:

Das Projekt ist ausgerichtet auf das Ziel 15 der 17 Globalen Ziele für Nachhaltigkeit



Die Idee:

1) Wir pflanzen Bäume

Auch hier die Idee,  im Verein dazu aufzurufen für einen GWD Baum  / mehrere Bäume zu spenden ( Eiche, da GWD als 
Eiche Dankersen gegründet wurde, alternativ ein anderer Baum) den wir dann gemeinsam 1x, 2x im Jahr  pflanzen 
könnten. Alle die dazu beigetragen haben, werden dann auf einer Tafel am Baum verewigt

2) Bau von GWD Insektenhotels

Wir laden unserer „Kleinsten“ (Minis, E-Jugend, Turnen, Judo) im Verein ein, mit unserem Nachhaltigkeitspartner, 
„Gartenbau Wagner, das Team für grüne Lösungen“Insektenhotels zu bauen. Diese stellen wir dann gemeinsam an 
geeigneten Stellen im Kreis Minden auf. Die Häusschen sind in „grün-weiß“ mit GWD Logo gestaltet und transportieren
so die Marke GWD im Kreis. Zusätzlich könnte man dies als Aktionstag auch noch als Projekt in Kindergärten, Schulen 
oder sozialen Einrichtungen anbieten. Zudem auch ein Projekt gemeinsam mit unserem Partner, dem 
Kinderschutzbund Minden

grüner weg in die Zukunft “ eine Partnerschaft für Klimaresilienz
Ein Projekt des TSV GWD Minden e.V und Wagner Garten und Landschaftsbau 



„GWD for nature“

Das Projekt ist ausgerichtet auf das Ziel 15 der 17 Globalen Ziele für Nachhaltigkeit

Die Umsetzung:

1) Bau von GWD Insektenhotels

Das Material erhalten wir von Tischler Dirk Gieseking. Gebaut werden könnten die Insektenhotels im Jugendheim unter 
fachlicher Anleitung vom „Team für grüne Lösungen“ Wagner.

2) Wir pflanzen Bäume

einen ersten Baum könnten wir in der Kita Arche in Dankersen pflanzen. Unser Nachhaltigkeitspartner hat dort aktuell
mehrere Bäume gefällt und es muss neu gestaltet werden. Zudem sollen auch Insektenhotels entstehen.
In Summe ein ideales Projekt für den Start



Klimareselienz Partnerschaft
Baum darunter stauden die naturnah die Insekten fördern
wiederaufforstung
Baum Tombola, Baum pflanzen mit Spieler
Biologische Station , Förster vernetzen



Baumpflanzaktionen
Blühstreifen anlegen
Nisthilfen schaffen

Insekten unterstützen
Gemeinschaft stärken

Ökologische Konzepte in den 
Sportverein übertragen



• Untersuchungen zeigen, das 3 von 4 Insekten in Deutschland in den letzten 
30 Jahren verschwunden sind.

• Ehemals einheimische Pflanzen, die spezialisierten Insekten 
Nahrungsgrundlage boten, sind ebenfalls verschwunden, durch Ausrottung 
oder Klimaveränderung.

• Somit:
✓ brechen Nahrungsketten zusammen
✓ verlieren Böden und Landschaften an ökologischem Potential
✓ verliert die natürliche Umgebung an Vielfalt

Ein paar 
Fakten



• Die Bedeutung der Ökofunktion der Natur ist zunehmend in Familien 
unbekannt. 

• Im Sportverein kann neben einem sportlichen Ansatz auch das Verständnis 
für die Natur angeregt und gezeigt werden, dass jeder etwas tun kann - auch 
im Kleinen.

• Wir müssen bedenken:

 Klimaveränderungen wirken sich zusätzlich negativ auf uns aus und 
beeinträchtigen durch die ökologische Verarmung und der klimatischen 
Veränderung auch unsere sportlichen Aktivitäten.

Warum auch  
Sportvereine 

ökologisch 
denken sollten



• Wir pflanzen mit
unseren Mitgliedern und 
Spielern einheimische
Baumarten oder
Zukunftsbäume.

• Wir unterpflanzen diese
Baumstandorte mit
ökologisch wertvollen
Stauden oder säen
Blühstreifen aus
einheimischem Saatgut
ein.

Was wir
tun



Wir orientieren uns an dem Prinzip der sogenannten Piko Gärten:

• kleine Gartenräume, die auf ihrer Grundfläche eine maximale Vielfalt an 
einheimischen so wie auch ökologisch wertvollen Pflanzen bieten und

• die Rückzugsorte für Insekten so wie auch für Tiere und Reptilien besitzen

Diese Gärten sind Orte der Begegnung, 

des Aufenthaltes und der Erholung.

Das Prinzip 
unseres 

Handelns



Beispiel eines Piko Gartensystems:

• einheimische Bepflanzung

• trockenresistente Bepflanzung

• Trockenmauersysteme zum Rückzug für Reptilien und  
Insektenarten

• Sandarium (z.B. Erdbienen)

• Totholz als Nisthilfe für Insekten

• Wasser als Tränke

• Sitz- und Beobachtungsbereiche für den Menschen

• Nisthilfen für Vögel



Was machen wir noch? Was haben wir vor?

• Bau von Insektennisthilfen

• Bau von Vogelnisthilfen

• Naturausflüge in Kooperation mit Rangern und 
Naturführern

• Entwicklung einer Fahrradroute zu den angelegten
Baumstandorten

• Vor Ort Vereinsgeschichte per QR Code erfahrbar
machen

• Geo-Cache Standort



• Frühzeitiges Verständnis für nachhaltige  und ökologische Konzepte.

• Steigerung des Wir- Gefühls und der Gemeinschaft.

• Eigene persönliche Weiterentwicklung.

• Kleine Pilotprojekte geben Anreiz und Lust auf mehr.

• Nachhaltigkeit wird auch in das eigene Umfeld gebracht.

• Der positive Effekt unterstützt individuell und den Verein.

• Ein Beitrag zu einem naturverbundenen ökologisch vielfältigen Umfeld.

Was sind die 
positiven 

Effekte für 
unsere 

Mitglieder?



Fazit

• überraschende Vielfalt im 
Vereinsleben

• Natur- und Umweltbildung 
• „einfache“ ökologische Projekte  

im Nahraum aktiv umsetzen 



Nachhaltigkeit beim 
VfL Bochum 1848



Unser Team

2 Mitarbeitende für 
ökologische Themen 
(Energiemanagement/ Mobilität 
etc.)

2 Mitarbeitende für unser 
Bewegungsprojekt BWBR 
und Kinderschutz

1 Mitarbeiterin und ein 
Werkstudi für 
gesellschaftliches 
Engagement

1 Mitarbeiterin und ein Werkstudi 
für Berichterstattung und das 
Nachhaltigkeitsmanagement

1 Mitarbeiterin für 
Projektmanagement und 
Innovation

1 Direktor zur Einbringung der 
Thematik auf 
Geschäftsleitungsebene



Was treibt uns an?

Globale 
Herausforderungen

Gesellschaftliche 
Verantwortung

Erwartungen der 
Stakeholder

Regulatorik & 
Verpflichtungen

Der Klimawandel hat 
unmittelbare Auswirkungen 

auf das Kerngeschäft

Mitglieder, Sponsoren, Politik 
und Öffentlichkeit erwarten 

zunehmend 
verantwortungsvolles und 

nachhaltiges Handeln

Neue Vorgaben und 
Nachhaltigkeitskriterien (z. B. 

Verbandsrichtlinien, 
Berichtspflichten) erhöhen 

den Handlungsdruck

Vereine tragen 
Verantwortung über den 

Sport hinaus – für Menschen, 
Umwelt und Gesellschaft



Unsere Entwicklung

<<<<<
<<

Soziales 
Engagement

CSR-Strategie

Nachhaltigkeitsstrategie

Nachhaltige
Gesamtstrategie
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Themenfelder



Der Beirat Zukunft
Thema im Fokus



Der Beirat Zukunft

Was ist der Beirat 
Zukunft?

• Ein Beratungsgremium 
aus 12 Personen der Gen 
Z (14 – 25 Jahre)

• Ermöglicht dem VfL 
Einblicke in die Fans, 
insbesondere in die Fans 
von morgen

• In Zusammenarbeit mit 
der Kindernothilfe 
entwickelt

Wie arbeitet der Beirat 
Zukunft?

• Drei feste Treffen pro 
Saison (Start/ Halbzeit/ 
Ende)

• Kontinuierlicher 
Austausch zu relevanten 
Bereichen – koordiniert 
durch eine zentrale 
Ansprechperson beim 
VfL, die den Erstkontakt 
herstellt

Bewirkte Themen

• Statements zu 
kontroversen Themen wie 
bspw. X

• Ideeneinbringung: 
Kinderpressekonferenz, 
Upcycling-Aktion, 
Kleiderspende, 
Stadionumbau

• Arbeit in Kernteams



Die Schwerpunkte
Umweltverantwortung & Klimaschutz
Der Beirat Zukunft erwartet klare und sichtbare Schritte für ökologische 
Nachhaltigkeit – von Energie und Mobilität bis hin zu Biodiversität.

Inklusive & barrierearme Stadionerlebnisse
Ein Spieltag soll sich für alle einladend anfühlen – unabhängig von Herkunft, 
Alter oder Fähigkeit. Vielfalt, Zugänglichkeit und Fairness stehen im Mittelpunkt 
des Beirat Zukunft.

Ehrlicher & nahbarer digitaler Content
Diese Generation legt Wert auf Authentizität. Sie möchte dem Club, den Spieler:innen 
und seiner Kultur wirklich nah sein – nicht durch Hochglanzwerbung, sondern durch 
ehrliche, menschliche Geschichten.

Kommunikation
Vertretung des VfL auf 
Veranstaltungen



Wohin wollen wir uns 
entwickeln?



Zukünftige Entwicklung

Ziele

THG-Reduktion

Datenqualität verbessern

Energieeinsparungen

Wirkung im BWBR: 
Wachstum

Sichtbarkeit des Themas: 
Kommunikation

Sektorenziele



Vision: Nachhaltige Gesamtstrategie
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Soziales 
Engagement

CSR-Strategie

Nachhaltigkeitsstrategie

Nachhaltige
Gesamtstrategie
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Zeit für Fragen!Zeit für Fragen!



LAG 21 NRW 23.02.2026 Webinar “WestDerby Zukunft 2025”

Benjamin Höfer
Stab "Verbundsystem & Grundsatzfragen"
Referent Sportstätten, Umwelt und 
Nachhaltigkeit

Nachhaltigkeit im Sport – Relevanz & 
Fördermöglichkeiten 



Benjamin Höfer: Referent für Sportstätten, Umwelt und Nachhaltigkeit 

23. Februar 2026

Relevanz von und 

Unterstützungsangebote für 

nachhaltiges Engagement im Sport

© LSB NRW / Andrea Bowinkelmann
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Warum? → Das magische Dreieck

Ver-
pflichtung

EmotionenKraft Beide Bilder: © LSB NRW / Andrea Bowinkelmann

„Sportvereine als mit 

Abstand wichtigster 

Treiber des 

Zusammenhalts in 

Deutschland“ 

Umfragen ARD, ZDF und Deutschlandradio; 2022, 2025

https://www.deutschlandfunknova.de/beitrag/klimawandel-ob-skifahren-in-zukunft-

ueberhaupt-noch-moeglich-ist, Zugriff am 08.09.2023
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Nach Außen gerichtete Aktivitäten und Angebote

Infos & Materialien

-Rahmenwerk Dekadenstrategie: HF 

13 mit Schwerpunkten und Zielen 

(Link)

-Link-Sammlung, Checklisten, 

Beispiele, Materialien, 

Förderübersicht (Link)

(Aus-)Bildung Inhaltliche Impulse

-Kompetenzzentrum Integration & 

Inklusion u.a. Fachkräftesystem

-Sexualisierte und interpersonelle 

Gewalt im Sport u.a. 

Schutzkonzeptgenerator

-“Diggi-Wumms“: Beitrag zu 

ordnungsgemäßem Recyclen        

von IT-Altgeräten

-Fortbildungen zu klimafreundlichen 

Kinder- und Jugendfreizeiten

-Entwicklung eines Workshops für 

die Übungsleitende-C Ausbildung 

zum Thema Nachhaltigkeit

-“Kurz und Gut“-Seminar 

„Verantwortung leben im 

Sportverein“ im Juli 2026
Alle Bilder: © LSB NRW / Andrea Bowinkelmann und Mark Hermenau

https://www.lsb.nrw/fileadmin/global/media/Downloadcenter/Dekadenstrategie/2025-05_MAP_HF13.pdf
https://www.vibss.de/service-projekte/nachhaltigkeit-im-sportverein
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Nach Außen gerichtete Aktivitäten und Angebote

Förderungen

-Bildungsveranstaltungen im 

Nachhaltigkeitsbereich von 

Mitgliedsorganisationen

-Entwicklung von Konzepten bei 

Solinger Sportvereinen

-Berücksichtigung in Landesförder-

programmen wie „1.000 x 1.000“, 

„Moderne Sportstätte“

Austausch & Gremien

-Jahrestagung der Sportjugend 

NRW, Veranstaltungen wie FSB-

Messe, Workshops mit und Vorträge 

bei unseren Mitgliedsorganisationen

-„Fachforum Nachhaltigkeit NRW“, 

„WestDerby Zukunft“, „AG 

Nachhaltigkeit“ des 

Landesjugendrings NRW  

Alle Bilder: © LSB NRW / Andrea Bowinkelmann und Mark Hermenau



Vielen Dank für die 

Aufmerksamkeit

© LSB NRW / Andrea Bowinkelmann



BEWERBUNGSPHASE

KOMMUNIKATION & UPDATES 

Ausblick & WestDerby Zukunft 2026

Sommer 2026

Newsletter & Social Media 
info@lag21.de
www.lag21.de

Wirkungsvollen Projekten

Struktureller Verankerung von Nachhaltigkeit im 

Verein Auseinandersetzung mit SDGs 

AUSZEICHNUNGSWÜRDIGE 
VEREINE 

23/02/26



LAG 21 NRW e.V.
Deutsche Straße 10
44339 Dortmund
Germany

Tel.  (+49) 231 936960-0
info@lag21.de
www.lag21.de

Folgen Sie uns:

Vielen Dank für
Ihre Aufmerksamkeit!
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